
r
~~~~-, :C ', •c 

. 

c 

' ' 

\ 

I. 

' 

'. . ' 

I 

t ' 

\ 

-, .c 

,'., 

• \ I 

--
I •· 

' ' 

Fl::IR. D·IE VOLKSSCHULE' . . ' ' 

KL7rSSE 1 -·s 

, . ' 

.. ' . 

' \ 

' ! ' < 

Heimatkunde, Erdkunde, Lel;>enskunde, 

Naturlehre. 

' .I 

I , 

~~ . -~ ' ' ~ 
• ,, ' f '' ·"" .. ,., ... ~.' 

.,·.·'.,----;---.... -. ....... ~-- r 

.. 

l I 

, . 

' .. 
. . 

\ . 
. \ 

•, \ 
i 

.. I 
_,· '. ·~·.· .. · :i 
.. i 

.ll 



\ 

• I 

Naturkunde 
(Biologie) 

Woche · 5. Schuljahr. 

1.- 4. I A. Das Leben im frUhlint. 
I. Im G11rten:. 

1. Der Garten im l!llgameinen. 
2. Das .Schneeglöckchen. 
3. Die TulpG. 
4. D1n blühende ApfGibl!um. • 

5.- 8. 5. DGr Star. 
6. Der Maikäfer. 
7. Die Roßkastanie. 
8. Die Keimung der Pflanzen. 

9. Die Erdbeere. 

(;)or4-Ec~~·~ i:-~.:·.i ~it1.: t 
lür ir.".c;;~..':io~:~b 

Sc -..1u\L.Jc: :I or ~':..i1~J~'lg 
Brau:1~ ~r.·;Jcig 

· Schu\buchbiblioti'.pk 

. y'-1) Jy.(?J 

., 

6. Schuljahr. 

A. Ein Bltd dor Wiese im Frühling. 
I. Auf der Wieso. 

1. Die Schlüsselblume. 
2. Die Sumpfdotterblume. 
3. De'r -Löwenzahn. 
4. Das Wiesenschaumkraut. 

5. Der Maulwurf. 
6. Der Regenwurm. 
7. Der rote Wiesenklee. 

'. 
8. Die grüne. Laubh,e'uschrecke. 

• 

.. 

------1---------------~------------.~-j------------------------------'• 

. ' 9.-12. 

13.-16. 

• 

17.-20. 

I. Das Leben im lom..-r . 

I. Im Garten. · 
d~r Garten- und Acker-

1. Die Entstehung • 
krume~ · 

2. Die Erbse. 
3. Die Obstbäume im Sommer. 

4. Unser Beerenobst. 
5. Der schwarze Hollunder. • 
6. Der HauSiiperling. 

II. Au·f dem Felde. • 
1. Gesamtbild des Feldes. 
2. ,Unkräuter am Feldrain. 

a) Die Kornblume und 

des Feldes. 

andere KorbblUter 

b) Die Ackerwinde. 
c) Die wilde Möhre . 

4. Die Saetkrähe. 
5. Der Storch. 
6. Die Feldlerche. 

7. Das Rebh~hn· 

----------~-----------~----------
'! 

B. Das Leben im Sommer. 
I. Auf der Wiese: 

1. Die wichtigsten 'wiesengräser. 
2. Die Wiesenglockenbluma'. 
3. Das gefleckte Knabenkraut. 
4. Der große Klappertopf, ein Halbschma

rotzer der Wiese. 
S. Der Kiebitz . 

II. Auf dem Felde. 
1. Der Roggen und die Getreidearten. 
2. ·Die Feinde des Getreidebaues. 
3 .. Der Mais. · 
4. Der Lein. 
5, Die Brennassel als Faserpflanze. 

6. Die Kreuzspinne. 
7. Der Marien,käfer. 
8. Die Blattlaus. 

, i 
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7. Schuljahr. 

Das Leben im FrUhling1 
(,Im Walde. 

1. Ein Bild ·des Waldes. 
2. ·Der Haselnußstr~uch. 
3. Die stäubende Kiefer. 
4. Das Maiglöckchen. 
5. Der Kuckuck. 

II. Am Ufer von Fluß und Teich. 
· 1. Die Salweide. 
. 2. Die Schwarzerle. 

3. 'Das Schilfrohr. 
4. Die gelöe Schwertlilie. 

i. 

-------·----'---.,.----..,-., 
B. Das Leben im Sommer. 

I. Am Ufer von Fluß und Teich. 
1. Der Fisch.reiher. 
2. Die Stechmücke., 

II. Im Wasser.· 
· 1. •Der grüne Teichfrosch.' 

2. Die weiße See- oder Wasserrose. 
3. Der Fiss:;hotter. 

8. Schuljahr. 

A. Das Leben im FrUhllng. 
I. Im Walde. 

1. Farne. . 
2. Schachtelhalm. 
3. Moose. ,. 
4. Pilze. 
5. Fle'chten. 

II. Im Wasser. }' 

1. Die· ZweigaJge . 
. 2. Der< Ka~pfen. 
3. Der Hecht. 
4. Nulzfische des Süßwassers. 
5. Der Gelbrand. 
6. Unser Aquarium. 

B. Das Leben im Sommer. 
I. ln der Heide· und auf dem Moor. 

1. Das Heidekraut. 
2. Der Wacholder. 
3. Der. rundblättrige SonnentclU. 
4. Das Torfmoos. r ' 

5 .. Die Heide als Lebensgemeinschaft. 
6. Unser Terrariur:n. 

. .. 
/ 

-------------· 
.111. Im Walde (Laubwald). 
. 1. Ub~rsichtsblld: · 

--------·r·--~--~----1-----~~~~----~~.~.~------·--~----------~-
• 'I. 

Jl. Im Walde (Nadelwald). 

i 2. Die Eiche. 
3 .. Die Rotbuche. 
4. Die Weißbirke. 
.5. Die .Linde. 
6. Die Hundsrose. 

I 

· 1. UbersichtsÖild. 
2. Die Kiefer oder Föhre. 
3. Die übrigen Nadelbäume'd. dtsch. 'A(ald~·s 
4. Einige Feinde des Nadelwaldes. · 

a) Kief~rnprozessionsspinner . 
b) Kiefernspinner. 
c) Nonne. 
d) Flchtenborkenkäfer. 
e) Fichtenrüsselkäfer . 

.. 
---------------------------------------·-------------------~----

· 7. Der Champignon. 
8. Die Zauneidechse. 

·9. Die Ringelnatter: 
'10. Die Weinb~rgschnec~e. 

' I ·!. ' 

. ·,.;..· __.; _____ ..;.__....;_. __ \ .' 

5. Der' Puppenräuber . 
6. ,Heldel- und Preiselbeere. 
7. Die Kreuzotter. 
8. Pilze Im Nadelwalde. 

.. 

' 

. /, 

3 
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Woche 5. Schuljahr. 6. Schuljahr .. 

21.-2-4. C. Das Leben im Herbst. C. Das Leben Im Herbst. 

I. Im Gorten. I. Auf der Wiese. :.• 

1. Das Herbstbild des Gartens. 1. Der Maulwurf., 

2. Die Sonnenblume. II. im Walde. ,. 
3. Die gefleckte Taubnes~ul. 
4. Die Schworzdrossel. 

1. Herbstfärbung und LaubfalL 
2. Der Wurmfarn. 
3. Das Haarmoos. 

' I 
4. Der· große Buntspecht .. 

25.-28. ' II. Auf dem Felde.· 111.' Tiere mit eigentümlicher Lebensweise. 

1. Ein Ub6Hsichtsbi!d des Feldes. 1. D~r Kohlweißling. 
2. Die Kartoffel. 2. Die Biene. 
3. Der schwarze Nachtschatt~..n. 3. Die Ameise. 
4. Der Hase. 
5. Baarb~ltung des Bodens. 

IV. Pflege der Topfblumen. 

. .. 

---------1-------------·--------------------~---·-------------~----------------------
29.-i2. 

3i5.-:U. 

37 .......... 0. 

. 4 ' 

D. Das Leben Im Winter. 

I. Im Hause und auf dem Hofe. 

1. Gesamtbild .des Winterlebens. 
2. Der deutsche Schäferhund. 
3. Die Katze. 
-4. Die Hausmaui. 
5, Dai Pferd. 

6. Du Hausrind. 
· 7. Schaf und Ziege. 

13. Das Haushuhn und die Taube. 
9. Die Stubenfliege. 

10. Zwei Feinde unserer Polstersechen u. der 
Möbel. (Kleidermotte und Klopfkäfer.) 

E. Wie bleibst du gesund? 

1. Von der Sauberkeit. 
2.- Von der Kleidung. 
3. Von der Wohnung. 
4. Vom Schloten. 
S. Von der Erholung. 

/ 

/ 

D. Das Leben Im Winter. 

I. ln Wiese und Wold. ' 

1. Schlupfwinkel der niederen Tierwelt. 
2. Der Vogelzug. 
3. Der Winterschlaf der Säugetiere. 
4. Der Fuchs. 

' 5. Das Reh. 

----------------------~---~--------------
0 ~. Das. Tierleben in nordischen Gebieten. 

1. Der Hering. 
2. Der Wolfisch, 

·' 3. Der Seehund. 
4. Renntier und Pelztiere. 

... 

F. Tiere der helßeri Zone. 

G. Wie blelb&t du gesund? 

1. Von der Sauberkeit. 
2. Von der Kleidunp. 
.3. Von der Wohnung. 
4. Vpn der Körperübung. 
5. Vom Schlaf::ln. 
6. Vqn der Ernahrung. 

• 7. Von, der Ansteckung. 
8. Von· der Erholung. 

\ 
H. D!e Zähne und Ihre Pilege. 

,, 

' ' 

I 

. ' 

' 
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I 7. Schuljahr. 

I. Der Obstbau. und seine Schädlinge. 

, Ringelspinner, -Frostspanner, Apfelbaumge
:· spinnstmotte, Apfelblütenstecher, Apfelwick- · 

Jer,· Blutlaus, Baul]'l~eißling. · 

11: Bearbeitung des Feldes. 

Düngemitt~l. . Regenwurm u. Ackerschnecke 
in Beziehung zum Felde. 

_j_··--·------~---.-
111. Bau und Leben der pflanzen. · 

1. Ernährung der Pflanzen. 
2. Die Stoffwandlung. (Assimilation). 
3. Die Atmung der Pflanzen. 

IV. Ausländische Kulturpflanzen. 
· '1. Baumwolle. 

2. Reis. 
3. Kaffee. 
4. T~e. 
5. Kakao. 
6. Zuckerrohr. 
7. Tabak. 
8. Kokospalme. 
9. Banane. 

V. Tier- und , Pflanzenschutz; Schädlingsbe-

kämpfung. 
VI. Der menschl. Körper und seine Pflege. 

1. Das Stützgerüst des menschl. KÖrpers. 

/ 

2. Die Bewegungswerkzeuge des Knocherige-
rlistes, die Muskeln, · 

.3. Das Herz und der Blutumlauf. 
4. Der <}asausiaasch in den' Lungen. 

' \ 

'-.. I 

) 

\ 

• 

8. Schuliahr. 

I., Das Plankton ,(Algen und Infusorien). 
II. Einzelwesen und G~meinschaft. 

1. Untersuchung einiger Lebensgemeinschaf
ten und der in ihnen herrschenden Gesetz· 
mäßigkeiten. (Leqensbedingungen, Anpas
sung, Kampf und Auslese, Einordnung.) 

. 2. Das soziale Leben· im Tierstaat. (Sorge für 
die Nachkommenschaft als treibendes Prin_ 
zip, Arbeitsleis!ung und Arbeitsrhythmu~, 
der Gemeinschaftstrieb.) 

3. Der Zellstaat als Lebens- und Schiclssals- · 
_..gemeinschaft. 

111. Die biologischen Vorgänge und Gese'tzlich
lichkeiten im Leben der Einzelwesen (be
sonders beim Mens'chen). • 

. 1. Die 
1
AUfna.hme der Nährstoffe i'n das Blut ' 

beim Verdauungsvorgdng. 
· 2( Trichine u~d Bandwurm. 

3. Die Reinigung des Blutes in den Nieren. 
4. Die Ausscheidung von Wasser und ;Salzen 

durch die Haut. \ 

5. Die Anregung zur· Tätigkelt der Organe 
· · durch das Nervensystem. 
6. Die $innesorgane. 

a) Das· Auge und das ~Ahen. 
b) Unser· Gehör$inn. 

'. c) Geruchs-, Geschmacks- und Hautslnn. 

7. Alkohol, Nikotin; Schutr.oockenimpfung.' 

I • 

\ 

, 
I 

..• .· 
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Naturlehre 
6. Sdwljahr 

1.- 4. 1. Von der Wiirme. 
1. Ausdehnung der ,Körper durch die Wärme. (Thermom~tter) 
2. Warum Seen und Teiche' nicht bis l!Uf den Grund zufrierGn. 
3. Vom Wetter (Tl!u, Nebel, Wolken, Schnee usw.). 

5.- s. · <4. Die Wetterkarte. 
·s. Es regnet. Regenmesser. 
6. Vom Kochen des Wassers. 

~.-12. · II. Vom Sctr11ll. 
1. En)stehung. 
2. Allerlei Musikinstrumll!nte. 
3. Die, Zurückwertung (Echo). 
<4. Dlls Ohr und dll·s Hören. 

_5. Der Kehlkopf. 

111. Vom MafJn9tlamus. 
. 1, Der Kompl!ß. 

17.-2Q. IV. Von der Kraft des fließenden -Wauen. 

21.-24. 

25.-2a. 

33.-36. 
\ 

37.-<40. 

Woche 

1. Wasserräder. 
2. Turbinen. 

V. Von dlltr· ruhenden ElektrlzhiU. 
1. Ihr~ Erzeugung durch Reibung. 
2. Err!ilgung von Elektrizität durcp Influenz. 

3. Elektrizität in der Luft (Gewitter, Blitzleit~tr). 

VI. Aus der Mechanik. 
1. Die (Nordhorner) Wass:!rleitung. 
2. Warum Körper schwimmen. 
3. Spezifische~ Gewicht. 

4. Die Luft ist ein Körper. (Luftpumpe; Heber, Purrwen, Barometer) 

VII. Aus der Chamhi1. (Mineralien· und Gesteinskunde) 
1. Das Eisen. 
2. Die Tonerde. 
3._ Kalk ,und Gip1. 
4. Das Kochsalz. 

/ 

7: Schuljahr 

1.- 4. I; Vom Li~ht. 
1. Seine Verbreitung. 
2. Zurückwertung des Lichtes. (ber ebene Spiegel) 
3. Brechung d0s Lichtes. 

• 

fl) Vom· Gang de'r Strahlen bei den Linsen. ·(Die Brille) 
' b) Von den Bildern,, die durchiLinsen erzeugt werden. (Lupe, Photo,. Licht-

,. bildwerfer, Mikroskop) · ,- " 
5.- I. 

,,-12. 

17.-20. 
, 21.-~4: 

25.-2&. 

c) Wir photogrllphieren. ' · 
d) Im Kino. Unser Lichtbildgerät: 
e) Unser. Auge und das· Sehen. 
f) Lichtbrechung im Prisma. (Prismenfernrohr) 

<4. Fl!rbenwirkung des Lichtes. (Regenbogen. Mo'rgen- und Abendrot) 

"' · II. Vom elektr. Strom·. . . 
' 1. Wie er entsteht. (Element. Tascheniampenbatterie. Schaltungen) 

2. Von der chemitchen Wirkung des elektr. Strömes. (Zerlegung des Wassers. 
Akkumulator. Vergolden) • . · 

3. Licht- und Wärmewirkun$1 des el~ktr. Stromes. (Das elektr. Licht. Der elektr. 
Ofen) 

. 4. Mllgndtische Wirku~g des 'elektr. Stromes. (EiektromBgnet. ·Eiektr. Klingel.. 

Telcgrcph) 

· 3~.-36. 111. Aus der Chemie.-' 
1. Das Wasser. 

a) Sein Verhalten zu .andli!rn Stoffen. 

,-
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·Woche 7. Schul;ahr 
b) Die Bestandteile des Wassers. (Wasierstoff und Sauerstoff) 

2. Die· atmosphärische kuft: 
a) Ihre Zusammenset21u'ng. 
b) Ihr 'Einfluß auf Stoffe und Vor9änge. 
c) Der Stickstoff. 

37.-40. 3. Der Kohlenstoff. · 
a) Wo er vorkommt. 
b) Ve.rbindungen des Kohlenstoffs mit Sauerstoff. 

• c) Von den .Kohl~p. 
4. Das Kochsalz .. (Natrium und Chlor) 
5. Wertvolle Kalisalze und ihre Verwendung. Düngesalza. 

Wochs 8. Schbliahr 
,1.- 4. I. VC\n der Energi•. 

1. Einfache. Maschinen. 
a) Von den Waagen. (Hebel) 
b) Von den Werkzeugen. 
c) Wie Lasten gehoben werden. (Rollen! Fla.sch.enzu~;~) 

• i.- 8. 2. Zusammengesetzte Maschinen . 
a) Das .Fahrrad. 
b) Die Nähmaschine. 

,,-12. 11. Von der Energie des Wasserdampfes. 

13.-16, 

17.-20. 

21.-24. 

1. Dampfmaschine.· I 
2. Dampfturbine .• 

111. Von der Energie anderer erhitzter Gate. · 
1. Wie 'ein Verbrennungsmotor' arbeite't: 

2. Dieselmotor. 

IV. Von der oloktr. Energie. 
1. Magnetismus kann einen elektr .. Strom hervorrufen. 
2. Der Fernsprecher. Das Mikrophon. 
3. ·Wie erzeugt man den elektr. Strom im großen? (Dynamo) 
4. Wie befördert man den elektr. Strom nach s~iner Arbeitstätte? (Le~tungs

drähte. Leistung. Hochgespannte Ströme) 
. 5. Wie erzeugt man hochgespannte Ströme? ·(Induktionsapparat. Umform~r) 

6. Yon der Arbeitsleistung des elektr. Stromes. '(EIGktromotor. Straß,enba~n) 

V. Von der elektr, S~rahlun;. 
1. Röntgenstrahlen. 

VI •. Von de.n elektr, Wellen. 
. 1. D;ahtlose Telegraphi&. 

_ .. 

2. Drahtlose Telaphonie Lind Rundfunk. 

)S.-28. VII. Aus der Chemlo. 
1. Zink, Zinn, Kupfer. 

· 2. Aluminium. 
3. q,las. 

; 4. Kohle. Heizung.' 

' 
,2,.-32. 

33.-36. 

5. Beleuchtung. 

Unsere Nahrung. 

" 

1. Kohlehydrate. (Stärke, Zucker) 

2. Fettstoffe. 
3. Eiweißstoffe . 

.;_, 4. Vitamine. 
~ 

Zusammensetzung wichtiger Nahrunglimlttel. 

1. Brot. 
2. Milch. 
3. Fleisch. 
4. Eier und Hülsenfrüchte. 
5. Kartoffeln, .G~mliee, Obst. 

37.:.-...40. Genußmittel. 

' ' 

I' 

I 
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·H ~-i in atku n d e 
3. Schvliahr. 

Weche Geogrephlschec I Naturkundliches 
----:--------:---=-_..:_-------:----:-:------.,-·-----i-----:-...,.--~-

1.- 4. Des. Elter,nhaus, der Schul~eg. Schule. Schul
zimmer. Schulgrundstück. Zeichnung nach 

. Maßstab. (Schulstubc 1 : 1 0; Schulhaus 1 : 20; 
Schulgrundstück 1 :50) 

Unsere Schule früher u. 
jetzt. 

/ 

' Bäume des Schulhofes. ' 
Vögel bei. der Schule. 

----- ---------------..:.·------- - .. ----.. -·------1--...:... ___ ..,... _____ _ 
5.- 8. Die nächste Umgebung der Schule. (HäL.JSer,. 

Höfe, Wege, Ve~hte, Kanal, Eisenbahn) Bo
dengestalt und Bodenort 

Wie es vor 2000 Jahren 
in Nordhorn aussah.\' 

Wie sich der H~imatort · 
allmählich entwick&lt 
hat. 

. . 

-----~- -------------------------------------1-···-----------------
9.-12. 

13.-16. 

17.-20. 

21.-24. 

2&.-28. 

Der Bauernhof. Zeichnung. Der Heimatort. .Häu
ser,' Straßen, Wege, Grundstücke. Zeichnung. 
Fluß-Kanal. H~gel, Barg, Tal, Wald. 

Nordhorn. Bohnhof. Eisenbahn. Post. Kranken-
haus. Apotheke. -

· ltatheus. Gasanstalt. Elektr. Umformungswerk. 
Wosserturm'. Wasserleitung. 

Fabriken und .Mühl'en. Kirchen. 
Boomte, Kaufleute, Handwerker, Bauern, Fabrik· 

arbelter. - Stadtplan. · 

Die Nechbargemeinden. 
Klrchsphtl. 
Plan des Kirchspiele;. 

Bebauung des Bodens 
' " früher und jetzt. 

Entstehurig der 
Nordhorn. 

Stadt 
/ 

Aussehen. der Stndt im 
Mittelalter 

Wi~ man früher reiste. 

Vqn Gilden u. Zünften .• 
Innungen. 

· Einführung 'des Christen
. tums. - ~ 

Das Klosterwesen. 

' Die Hörigkeit d. Bauern. 

Tiere des . Bauernhofes. 
Kartoffeln, Roggen. 
Wass~rpflanzen. Fische. 

. Hase Reh. 

'I 

Beleuchtung früher und 
}etit. " 

Spinnen und Weben. 
Kleidung im Sommer u. · 

Winter. 
Was die Kaufleute ·olles 

verkaufen. 

---------·----------
Feld- u. G-artenpflanzen. 

~-------1-----~----------------·--------------·--------------------·-----~----·---------
Der Kreis im allgemeinen. 
Vechte, Kanäle, Eisenbahn. 
Karte vom Kreise. 

DLe Burgen. Burg Al
tenli. Burg DinkEllrode: 

Von der Heide:·Tiere u. 
Pflanzen: 

Das Kultivieren. 

-----l·---:---:-----------····-_;_----------·-------------1--:------:"'·-·-----
33.-36. Die Kirchspiele des Kreise~. Die GrÖndung . Schüt- 'Der Wald u. sE:!i'ne Tiere. 

\ 

. 8 

' 

Die Bewohner des Kreises. tor.fs. , Das· Moor. Die Gewin· 
Die Verwaltung des Kreisec. Erbauung des Sc~lps- nung des Torfes.' 

. ses Bentheim. ·~ 

\ 

Das Himmelsgewölbe. Horizont. Windrose. S6n- , 
nenlauf. Tag und Nacht. Sonnenuhr. Wind u .. 
Wasser. Dle Mondphasen . 

... 
/ 

D~r Turm zu Gildehaus. 
Städte im Mittelalter. 
Raubritter. · 

•.. 

I 

•, 

\ 
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Woche I 
1.- 4. 

5.- 8. 

17.-20. 

4. Schut;ah~. 
Geographisches 

Das Gebiet der Ems: Lingen, Meppen, Papen
burg, Emslandmoor, Hüm~ling. 

Rheine als Eisenbahnknotenpunkt. 
Das Gebiet Z'f'ischen Hase und Ems. Artland . 
Die' Schafberge bei lbbenbüren. 

Osnnbrück und ,se'ine Berge. Der Teutoburger 
Wald. Dörenther Klippen: , Tecklenburg. Len
gerich. Georgsmarienhütte. Dörenberg. lburg .. 

, Bad Rothenfelde. · 

Das Wiehengebirge. Piesberg. Die Hase und 
Eis~. 1Fiußgabelung. Die Hunte und der Düm-
mer. · 

Der. Dortmund-Ems-Kanal. 
1 

Der Mitt~>lfandkanal und der Zw•igkanal nach 
- I 

Osnabrück..._.., 

Hünengräber. 
/ 

'v'ne dsnabrUck 
stand.· 

Die Hauptvtö~rkehrswege. 
-..a--l-Jbersicht über den Reg.-Bezirk Oshabrück. 

Verwaltung. 

ent-

' 

'I Naturkundllc:hu 

Buchweizen. 
Wiojnderblöcke, 
Hel zarten. 

·Mischwald. 

Cl1e · Steinkohle. 

Zementgewinnung .. 
Eisen~ u. Stahlgewin

nung. 
Salzgewinnung. 

Welche Bodenarten irn 
Reg.-Bezi;k vorkom-

men. ·· .._~·~·, 
Wie sie bewirtschaftet 

werden. 
Welche Produkte sie 

liefern. 

----~-----·-------~-----------------------~--------~·----------~-----~~-------------~-,-------
21,:_24. 

25.-21. 

Die Weser und ihre Berge. 
Die Leine und ihre Berge. 

Der Harz. 

SecHen de_s Waldes. 

Gewinnung der Holz· · 
kohle: 

--------- -------r------~'~--------------------~-----·----------------~-----i·------------·-----------
251.-32. 

33.-36 

3J.-40.' 

Die Geest. 
Die Lüneburger Heide. 
Die Marschen. 

-Die Nordsee, und die Küste. Meer, Ebbe und 
Flut Dünen Deiche, Wattenmeer, Inseln, 
Schlffahrt, R~ttungsstationem, Se~zeichen u. 
LetJchttürme. Seehäfen. 

Verkehrswege. 
Verwaltung. 

Schiffahrt einst u. jet~t. 
H'andelsvölker. 
Welche Waren aus on

deren L1ndern geholt 
werden. 

Schof. und Bienenzucht. 

Der Hering und sein 
Fang. 

/ 

----------~-----------------------------------------~~---~--------~--~---------------
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,·Erdkunde 
We_che 

1.-12. 
13.-2-4. 
25.-36. 

37.-40. 

1.- 4. 

5.- 8. 

'1.-12. 

I. Deutschland. 
A. Die norddeutschen Landschaften. 
B. Die mitteldeut;chen Landsdfaften: 
C. Die süddeutsch~n Landschaften. 

II, Himmelskllnde. 
1. Di11 Gestalt der Erde. 
2. Die Einteilung der Erdoberfläche: 
3. Die· Darstellung der Erdoberfläche. 
4. Di!i Größe der Erde. 

( 

6. Schuljahr. 

I. Linderkunde Europas. Uborsicht über die Erdteile -und Weltme•re. 
1. Europa im allgemeinen. 
2. Südeuropa. 
/Die Pyrenäen-Halbinsel. 

.... Die ApQnninel')-lialbins~L 
,-· Die Balkan-Halbinsel.' 
3. Mittel- und Westeuropa. 

Die Alpen. 
Die Schweiz. 

.. 

13.-16. 
17.-20. 

Die Donauländer. lösterraich, Ungarn, Tschecho~lowakei, Jugoslawien) 
Frank!reich. 

21.1-24. 
i ' 

25.-28. 

2'1-32. 

33.-36. 

Belgien und Luxemburg. 
Die Niederlpnde. 

-'Großbritannien und· Irland. 
Dänemark. 

4. Nord- und Osteuropa. · 
Die Skandinavische Halbinsel. 
Polen. 
Finnland. 
Rußland. 

Ubersicht' über die Erdteile und Weltrnr.tere. 

37.-40. II. Himmelskunde. 
1. Die' Achsendrehung' der Erde.· 
2. Die Bewegung der Erde um die Sonne. 

· . 
. ' 

7. Schuljqhr. 

1.- 4. I. Die außereuropäischen f:rdtelle. 

5.- 8. 

9.-12. 

13.--;-16. 

17.-20. 

A, Amerika. : 
· ·1. Amerika im allgemeinen. 

2. Kanada. . 

3. Vereinigte Staaten .von ·Nordamerika . 
'4. Mittelamerika. 
5. Westindien. 
6. SUdamerika. 

B. Asien. 
1. Asien im allgemeinen. 
2. Votderasien. • 
3. Vorder- und Hinterindien. 
4. Ostlndien.· 
S. Chlna. 
6. Japan. 
7. Slblrien. 

i 

'. 

• I 

... 
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Woche 

'21.-24. 

25.-28. 

29.-32. 

37.-40. 

c . . Afrika. 

'T. Afrika im· allgemeinen. 
2. Die Atlasländer. 
3: Die Sahara. 
'1. Die Nil Iänder. 
5. Der Sudan. 
6. Das Kongobecken. 
7. Britisch-Südafrika. 
8. Die afrikanischen Inseln. 

• 
D. Austialien. 

L Australien. 
2. Die Inselwelt in der Süds.ee. 

II. D~utschlond. (Wiederholung) 

111. Himmelskunde. 

. 'v 

• 

·1. Gestalt, Größe und Beschaffenheit des Mondes. 
2. Die Bewegungen des Mondes. 
3. Sonnen- und Mondfinsternisse. 
4. Der Kalender. 

'· 
8. Schuliahr. 

• 

1.- 4. .1. Wirtschaftskunde Deutschlands. 

5,- 8. 

9.-12. 

13-16. 

A. Das no.rddeutsche ·Tiefland·. 

1. Ackerbau und Viehzucht als Haupterwerbsquellen. dos Tieflanues; Vieh-
zucht in den Marschen; die Moore und ihre Kultur. 

2. BodenschätzEl: Torf, Braunkohlen, Salz. 
3. Verkehrswege,' Kanäle·. 
4. Nordsee und Ostsee: Fischfang, Schiffahrt, Se.iibäder, Saehandelsstädte., 

B. Hessisches- un'd Weser-Bergland .. 

1. Getreide-, Kartoffel- und Fla:::hsbau. 
·z. Basaltbrüche. · 
3. Leinen- und Zigarrenindustrie.-
4. Ziegelgewerb.e. 

C. Thüringen und ~er Harz. 

1. lndust~ie ·des Thüringer Waii:Jes (Spielwaren-, Gl?s-, Kleineisenindustrie, · , 
. · Porzellan, Schiefergew'in'oong), 
2. Ackerbau im Thüringer· Hügelland. 
3. Erzbergbau im Harz. 
4, Braunkohlen- und Salzge'winnung im Saalegebiet. (Stefnsalzbergwerk, Sa
. line, Kalisalze unc:l ihre Bedeutung für die Landwirtsthaft) 

5." Zuckerrübenindustrie im Vorlanc;le des Harzes. 

\D. Das Rheinische Schiefergebirge. 

1. Wein- und Obstbau im Rhein-, Mosel- und LahntaL 
2. Getreide-, Gemüse- und Zuckerrübenanbau in der Kölner u. Münsterschen .. 

Bucht. 
I 

3. Kohlenb~rgbau. 1 
1 

4. K·leineisen- und WE,lbindustrie im Wupper_gebiet und die Webindustrie der 
linksrheinischen Ebeno. • , 

5. gie Mineralquellen und Bäder ifll Taurius und in der ·Ei(el. 
6. Die vulkanischen Erzeugnisse _in der Eifel •. · 
7. Tonwarenindustrie des Westerwaldes. 

'. 8. Verkehrswesen. (Rheinschlffal]rt, Dortmund-Ems-Kanal, Eisenbahnen): 

E. Die Oberrhei.nische Tiefebene. 

1. Ackerbau (Weizen, Mais, Tabak), Wein- und Obstbau. 
2. Die. Rheinebene als Durchgan~sland des Verkehrs. 
3. Forstwirtschaft, Uhrenindustrie und Strohflechterei im. Schwarzwald. 

I 

' , ' 
I ' ' ' '.'., 
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17.-!0. 

21.--·2~ .. 

' 

25.-28 

29.-32. 

F. Der deutsche Jura und das ,Schw~bisch-Fränkische Stuf_e~lilnd.' 
1,. Obst- und Weinbau im. Neckar- und Maintal. (Obstwein) 
2. Sa_lzgewinnung. (Hall und Heilbronn) . 
3. Gemüsebau." (Bamberg) · ' • 

-4. Nürnb&rg al; Industrie- und. Ha-ndelsstadt (Bie.istiftfabrikation) 

G. Die Oberdeuts'che H~ch~bene. nebst ~berpf~lz .und- Böhmerwald. 

1. Viehzucht, in den Bayrische·n Alpen .. 
2. Holzwirtschaft dort und im Böhmerwalde. 
3. Hopfenb3u und Bierbereitung. 

• 
H. Dps sächsische Gebi.rgsland und 'die sächsische Ebene. 

· ' · Posamenten_, Mu· ' 1. Die Industrie des oberen Erzgeb:rges. (Spitzenklöpp_elel, 
sikinstrumente, Uhren, Holzwaren) 

11 
, 

· b · b Wo-2. Die lndust'rre des. unteren Erzgebirges. _(.Steinkohlen, _Hütten etrle • 
Wirkerei und Weberei) 

~-·Leipzig'. 

. ' . - · · ' · 1 D t c!llonds. 11. Ubersicht der !>edeutsamsten Erscheinungen Inder Kulturgeograph e tau s . 
1 · .. ung 

A. Die natürlichen Verhältnisse Deutschlands: Lage, Bodengestalt,. Bewasser ' 
· Klima; Bewohn&r. 

B. Kulturzustände Deutschlands: .Landwirtschaft, 
Handel und Verkehr, Blldungswesen. 

111. Die Heimat. 

. Bergbau, Industrie,· Fisch.ere.l, 

Nochmalige Betrachtung der Heimat (siehe Lehrplan in Heimatkunde für das 3· 
und 4 .. Schuljahr), aber von hÖherer Warte .aus~ ' 

' ' " r 

37 __ 40 . IV. HimMelskunde. ' 

• 

" 1 .. Die Sonne. 
2. Die Planeten. 
3. Kometen und Meteore. 
-4. Das Sonnensystem. 
5. Das Werden unseres Planet.en. 

. ' 
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